
  Mehrklassenlehrerinnen und -lehrerverein Zürich 
 

Protokoll: Vorstandssitzung vom 19.01.2026, 19.00 Uhr über 
Teams 
Teilnehmende: Franziska Spörri, Johanna Albertin, Susanne Schneider, Barbara Liebich, und 
Eric Périsset 
Entschuldigt: Marion Valsecchi  
Gast: Bettina Dimita 
Protokoll: Eric Périsset 
 
1. Protokoll  
-Es gibt keine Einwände zum Protokoll vom 17.11.25. 
 
2. Infos aus und Ausblick auf den Verbandsrat 
-Infos auf dem Verbandsrat vom 3.12.25 
-Kantonsrat stellt sich positiv zur Erhöhung der Stunden für Klassenlehrpersonen auf 160 h. 
Leider ist aber noch nichts definitiv entschieden, die Möglichkeit für ein Referendum 
besteht. Falls dieses ergriffen wird, kommt die Vorlage vors Volk und dann wird das eher 
schwierig. 
-Zur Förderklasseninitiative wird der LCH mit gfs eine grossangelegte Umfrage durchführen. 
Durch die stark unterschiedlichen Gegebenheiten in den verschiedenen Kantonen eine 
komplexe Aufgabe, passende Fragen zu stellen! Die Meinungen in der Lehrerschaft gehen 
stark auseinander. 
-Frühfranzösisch: Es wurde eine passende Umfrage an die Mitglieder gesendet. 
-Kopftuch-Regelungen. Soll der ZLV diesbezüglich aktiv werden und eine einheitliche 
Regelung fordern? Wir im Vorstand finden, dass es ein schwieriges Thema ist, es gibt Dafür 
und Dawider. Eine einheitliche Regelung löst wohl nicht das Problem, dass ein Kopftuch auf 
dem Land auf viel mehr Widerstand stösst als in der Stadt. Schlussendlich ist es vielleicht 
sinnvoller, Lehrpersonen überlegen sich sorgfältig, welche Stelle für sie passend ist. 
  
 
3. Mitteilungen aus/Ausblick auf PK und SPK?  
-Frühfranzösisch war Thema. Was macht man mit den Resultaten der Abstimmung? Fliesst 
das in eine Stellungnahme des ZLV ein?  
-Wie soll das neue Arbeitsgefäss (PK/SPK) funktionieren? Dies wird im nächsten Verbandsrat 
diskutiert. 
-Lohnwirksamkeit von Weiterbildungen? Bei SHP berücksichtigt, bei vielen anderen EDK-
anerkannten Diplomen nicht. Braucht es da eine einheitliche Regelung? Es wäre sicher 
sinnvoll, wenn grosse Weiterbildungen mit Abschluss in der Entlöhnung berücksichtigt 
würden. Schlussendlich sollte es aber das Ziel sein, dass jede Lehrperson so gut aus- und 
weitergebildet ist, dass es keine grossen Lohn-Unterschiede braucht. 
 
 
 



 
 
4. Vereinsanliegen  
 
 4.1  Versammlungen 

 - Fondue-Essen: Es war eine gesellige Runde mit guten Gesprächen und schönem 
Gesang. Wir werden diesen Anlass nächstes Jahr wieder durchführen. Mark hat 
diesen Anlass das letzte Mal organisiert und möchte diese Aufgabe gerne abgeben. 
Wenn wir wieder in die gleiche Hütte wollen, kann er für uns die Reservation und das 
Schlüssel-Abholen übernehmen.  
-Ausblick QuiSS-Referat am 28.3.26: Eric hat mit Dieter Kontakt aufgenommen, damit 
wir einen Flyer im Newsletter und auf der mlv-Homepage platzieren können.  
Wahrscheinlich ist «Coaching» Inhalt des Referats. Inhalt ist noch nicht ganz klar, 

 Einladung folgt. 
-Siebdruck-Workshop: Eric nimmt mit Lucia Kontakt auf und macht mit ihr einen 
Flyer. Personenzahl wird begrenzt, der Workshop ist offen für Nicht-Mitglieder (evtl. 
frühere Information an MLV-Mitglieder) 

  

 4.2 Website 
-Eric hat sich in die Website eingearbeitet. Er stellt Protokolle und Flyer für Anlässe 
auf die Homepage und aktualisiert die Agenda. 
-Newsletter: Eric sendet Flyer von unseren Anlässen Irina Blum, damit sie es im 
Newsletter platzieren kann. irina.blum@zlv.ch 

 

 4.3 Themenspeicher 
 -Statuten: Nachträgliche Anpassung von B. Enz bezgl. Start der Mitgliedschaft und 
 Festlegung des Mitgliederbeitrags. Im Moment gilt für uns der Status Quo. Wie sieht 
 es aber für uns aus, wenn der ZLV den Beitrag erhöhen möchte? Welche 
 Kündigungsfrist gilt? Was alles soll in den Kooperationsvertrag? Wie lang gilt dieser? 
 Wird er regelmässig erneuert? Wir haben den Kooperationsvertrag bis jetzt noch 
 nicht erhalten, Franziska wird diese Fragen  am Verbandsrat mit Bruno Berrisch 
 klären. 
  
 4.4 Gutes AdL 

-Johanna: Am Schulsilvester wurden verschiedene Ateliers angeboten. Sie werden 
von den Kindern geplant und durchgeführt. Die 6. Klasse hat dies übernommen und 
es funktioniert. Kinder unterrichten Kinder. 
-Bei Franziska fand Ähnliches statt: Oberstufenschüler haben für einen Nachmittag 
den NMG-Unterricht für die 4.-6. Klasse vorbereitet und dann als Coachs eine Gruppe 
von Mittelstufenkindern begleitet. Die OberstufenschülerInnen wurden wiederum 
von den anwesenden LPs gecoacht. Eine tolle Erfahrung für alle Seiten. 

 
 4.5  Anderes 
 -Total: 180 Mitglieder. Eine Kontrolle der Liste scheint nach wie vor nötig zu sein. 

-Vorstand: Im kommenden Vereinsjahr wird der Vorstand weiterhin von Barbara, 
Susanne, Marion, Franziska und Johanna besetzt. Niemand möchte neu das 
Präsidium übernehmen. Eric tritt im Sommer 2026 aus dem Vorstand aus. Bleibt 
jedoch dem Verein als Mitglied erhalten.  
Bitte mögliche Interessenten für den Vorstand direkt anfragen. 
 
 
 



 
-Olivia Franz Klauser hat Mitte Dezember geschrieben, dass sie uns nicht weiter als 

 Delegierte zur Verfügung steht. Sie schlägt einen Vortrag des Leiters der 
 Bildungsschule Harzberg als möglichen MLV-Anlass vor. Vom Vorstand kennt diese 
 Schule noch niemand Wir fragen an der GV, wer Olivia ersetzen kann. 

-Angebot ZVV: Klassen reisen für 5 Fr. pro Person 
 
5. Verschiedenes  
-Lehrperson in Wald gesucht: Franziska schickt den Vorstandsmitgliedern die Unterlagen. 
Bitte weitererzählen! 
 
 
6. Themen der nächsten Sitzung und Pendenzen 
-Wie weiter mit dem Fondue-Essen? 
-Inhalt, Zeit, Einladung QuiSS-Referat vom 28.3.26 (Eric). Eric fragt Dieter nach Thema und 
dem Flyer für den Anlass. 
-Eric erstellt den Flyer zum Siebdruck-Anlass von Lucia und stellt ihn zusammen mit 
demjenigen fürs QuiSS-Referat auf unsere Homepage. 
-Alle, die jemanden kennen, die/der für den Vorstand infrage kommt, fragen bei dieser 
Person nach. 
-Franziska erkundigt sich bei Bruno Berrisch wegen dem Kooperationsvertrag. 
 
7. Rückmeldungen zur Sitzung 
Die Sitzung war gut vorbereitet, gut geführt und es fand ein reger Austausch im Vorstand 
statt. Die Infos aus dem ZLV-Verbandsrat, die Diskussion um die Kopftuch-Frage und die 
neuen Statuten, respektive der nicht vorhandene Kooperationsvertrag haben viel Zeit 
gebraucht. 
Danke an Bettina Dimita für die Auskünfte und fürs Interesse an unserer Sitzung. 


